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Das Klinikum Saarbrücken bietet seinen Patienten und Besuchern  

in einigen Bereichen des Klinikums freies WLAN an. 
 

 

Wie kann ich auf das WLAN zugreifen? 
 

 
1. Verbinden Sie sich mit der WLAN-Kennung (SSID): Patienten-Besucher 

 
2. Sie werden automatisch auf der Anmeldeseite geleitet. 

 
3. Klicken Sie auf die Schaltfläche  

„12 Stunden freies Surfen“ 
 
 
 
 

 
 

 
4. Mit Klick auf den „Start“-Button ak-

zeptieren Sie die Nutzungsbedin-
gungen und erhalten Zugang zum 
Internet. 

 
 
 



 

Internetzugang  
für Gäste des Klinikums Saarbrücken 
 
Stand: Juni 2019 
 

 

§1 Vertragspartner 
Vertragspartner ist das Klinikum Saarbrücken gGmbH in 66119 Saarbrücken, Winterberg 1 
(im Weiteren als Betreiber bezeichnet) und dem Gast. 

 

§2 Gegenstand der Bedingungen 
Die nachfolgenden Bedingungen regeln die Rechte und Pflichten beider Vertragspartner 
(Betreiber/Gast) im Zusammenhang mit der Nutzung des Internetzugangs für Gäste. Durch 
die Benutzung des mobilen Internetzugangs wird dem Gast der Zugang zum Internet 
ermöglicht. 

 

§3 Zustandekommen des Vertrages 
Der Vertrag zwischen dem Betreiber und dem Gast kommt durch die Eingabe des Benut-
zernamens und des Passwortes zustande. Gleichzeitig akzeptiert der Gast damit diese 
allgemeinen Geschäftsbedingungen des Betreibers. 

 

§4 Leistungen des Betreibers 
 
§4.1 Internetzugang  
(1) Der Internetzugang steht Ihnen in unseren Geschäftsräumen zur Verfügung. Er ermög-
licht ausschließlich den Zugang zum Internet und beinhaltet nur rudimentäre Schutzmecha-
nismen (z.B. Firewall). 
(2) Die Bereitstellung des Internetzugangs richtet sich nach unseren jeweiligen technischen 
und betrieblichen Möglichkeiten. Ein Anspruch auf einen funktionsfähigen Internetzugang 
oder eine bestimmte örtliche Abdeckung (WLAN) besteht nicht. 
(3) Es besteht kein Anspruch darauf, dass bestimmte Dienste über den Internetzugang 
genutzt werden können. So können insbesondere Port-Sperrungen vorgenommen werden. 
In der Regel wird das Surfen im Internet und das Senden und Empfangen von E-Mails 
ermöglicht. 
(4) Wir gewährleisten ferner nicht, dass der Internetzugang störungs- und unterbrechungs-
frei genutzt werden kann. Auch können wir keine bestimmten Übertragungsgeschwindigkei-
ten gewährleisten. 
(5) Wir behalten uns das Recht vor, den Internetzugang im Falle notwendiger technischer 
Reparatur- und Wartungsarbeiten ohne vorherige Ankündigung zu ändern, einzuschränken 
oder einzustellen. 
 

§4.2 Technische Nutzungsvoraussetzungen 
Zur Nutzung des drahtlosen Zugangs ist ein WLAN fähiges Endgerät notwendig, dabei ist 
darauf zu achten das die WLAN Schnittstelle als DHCP Client konfiguriert ist. Bei Nutzung 
eines drahtgebundenen Zugangs muss das Endgerät eine LAN10/100 Mbit/s Schnittstelle 
bereitstellen, auch hier ist die Schnittstelle als DHCP Client zu konfigurieren. 
 

§4.3 Zugangsdaten und Nutzung 
(1)Wir bieten unseren Internetzugang nur für Gäste unseres Unternehmens an. Es handelt 
sich nicht um einen öffentlich zugänglichen Telekommunikationsdienst, sondern um einen 
internen Internetzugang für Gäste unseres Unternehmens 
(2)Voraussetzung für eine Nutzung ist, dass Sie die Nutzungsbedingungen akzeptieren und 
mit gültigen Zugangsdaten anmelden (im nachfolgenden als Ticket bezeichnet). 
(3) Zur Authentifizierung muss der Gast im Anmeldefenster einen Benutzernamen und ein 
Passwort (Ticket) angeben. Das Ticket erhält der Gast auf Nachfrage beim Betreiber. Das 
Ticket ist zeitbasiert. Der Gast kann jederzeit durch einfaches Trennen der Verbindung zum 
Internetzugang seine Internetsitzung unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt fortset-
zen. 
(4) Es besteht kein Anspruch auf Nutzung des Internetzugangs. Uns steht es frei, den 
Zugang zum Internet jederzeit ohne Angabe von Gründen zu ändern, einzuschränken oder 
einzustellen. 
(5) Es gilt die jeweils aktuelle Fassung dieser Nutzungsbedingungen, die Ihnen bei der 
Anmeldung zum Internet zur Verfügung gestellt wird (Papierform/Elektronisch). 
(6) Sie haften als Nutzer für jedwede Nutzung und/oder sonstige Aktivität, die unter Ihren 
Zugangsdaten ausgeführt wird, nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
 

§4.4 Datensicherheit 
(1) Die Internetverbindung wird nur mit einfachen Mitteln abgesichert (z.B. WPA beim 
WLAN). Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen sich Zugriff auf die 
übertragenen Daten verschaffen. Der Gast ist selbst verantwortlich für die Sicherheit seiner 
Daten. 
(2) Der Gast nimmt ausdrücklich zur Kenntnis, dass die Nutzung des Internets und die 
Übermittlung von Daten, insbesondere über das WLAN, mit erhöhten Gefahren und Sicher-
heitsrisiken verbunden ist. 
 

§5 Pflichten des Gastes 
(1) Die Benutzung des Internetzugangs durch den Gast erfolgt auf dessen Verantwortung 
und auf dessen Risiko. Die Prüfung der Eignung des vom Gast verwendeten Endgerätes für 
die Internetverbindung obliegt dem Gast selbst. Der Gast übernimmt die Verantwortung 
dafür, dass das von ihm benutzte Endgerät und die darauf befindliche Software frei von 
Viren und anderen Schadprogrammen ist; im Falle eines dadurch dem Betreiber verursach-
ten unmittelbaren oder mittelbaren Schadens hat er dem Betreiber vollen Ersatz zu leisten. 
 
 

 

(2) Sofern Sie im Zuge einer Registrierung Anmelde-Daten (wie z.B. Benutzername, Pass-
wort, E-Mail etc.) angeben haben, sind diese von Ihnen geheim zu halten und unbefugten 
Dritten nicht zugänglich zu machen. Beim Versuch der Weitergabe kann das Ticket vom 
Betreiber deaktiviert werden. 
(3) Sollten Sie Registrierungsdaten erhalten haben, haben Sie sicher zu stellen, dass der 
Zugang zu und die Nutzung des Internetzugangs mit Ihren Benutzerdaten ausschließlich 
durch Sie als Nutzer erfolgt. Sofern Tatsachen vorliegen, die die Annahme begründen, dass 
unbefugte Dritte von Ihren Zugangsdaten Kenntnis erlangt haben oder erlangen werden, 
müssen Sie uns unverzüglich informieren. 
(4) Missbräuchliche Nutzung des Internetzugangs  
Eine missbräuchliche Nutzung des Internetzugangs ist untersagt, insbesondere wenn diese 
gegen geltendes Recht verstoßen würde, Rechte Dritter verletzen oder gegen die Grunds-
ätze des Jugendschutzes verstoßen.  
Insbesondere sind folgende Handlungen untersagt: 

 das Einstellen, die Verbreitung, das Angebot und die Bewerbung pornografischer, 
gegen Jugendschutzgesetze, gegen Datenschutzrecht und/oder gegen sonstiges 
Recht verstoßender und/oder betrügerischer Inhalte, Dienste und/oder Produkte; 

 die Veröffentlichung oder Zugänglichmachung von Inhalten, durch die andere 
Teilnehmer oder Dritte beleidigt oder verleumdet werden; 

 die Nutzung, das Bereitstellen und das Verbreiten von Inhalten, Diensten 
und/oder Produkten, die gesetzlich geschützt oder mit Rechten Dritter (z.B. Ur-
heberrechte) belastet sind, ohne hierzu ausdrücklich berechtigt zu sein; 

 die öffentliche Zugänglichmachung von urheberrechtlich geschützten Werken o-
der sonstige urheberrechtswidrige Handlungen, insbesondere bei der Nutzung 
von sog. „Internet-Tauschbörsen“ oder File-Sharing-Diensten; 

 der Versuch des Eindringens in fremde IT - Systeme; 
 
Des Weiteren sind auch unabhängig von einem eventuellen Gesetzesverstoß bei der 
Einstellung eigener Inhalte auf der Internetseite des Dienstanbieters sowie bei der Kommu-
nikation mit anderen Nutzern (z.B. durch Versendung persönlicher Mitteilungen, durch die 
Teilnahme an Diskussionsforen etc.) die folgenden Aktivitäten untersagt: 

 die Übertragung überdurchschnittlich großer Datenmengen und insbesondere die 
anhaltende Übertragung solcher Datenmengen; 

 das Hosting eines Web-Servers oder anderer Server durch Nutzung des 
LAN/WLAN des Betreibers; 

 die Änderung der vorgegebenen DNS-Server in den Netzwerkeinstellungen des 
LAN/WLAN des Betreibers 

 die Versendung von Junk- oder Spam-Mails sowie von Kettenbriefen; 

 die Verbreitung von Viren, Trojanern und anderen schädlichen Dateien; 

 die Verbreitung anzüglicher, anstößiger, sexuell geprägter, obszöner oder diffa-
mierender Inhalte bzw. Kommunikation sowie solcher Inhalte bzw. Kommunikati-
on die geeignet sind/ist, Rassismus, Fanatismus, Hass, körperliche Gewalt oder 
rechtswidrige Handlungen zu fördern bzw. zu unterstützen (jeweils explizit oder 
implizit); 

 die Aufforderung anderer Nutzer oder Dritter zur Preisgabe von Kennwörtern o-
der personenbezogener Daten für kommerzielle oder rechts- bzw. gesetzeswidri-
ge Zwecke; 

 
Ebenfalls untersagt ist jede Handlung, die geeignet ist, den reibungslosen Betrieb unseres 
Internetzugangs zu beeinträchtigen, insbesondere unsere Systeme unverhältnismäßig hoch 
zu belasten. 
Bei schuldhafter Pflichtverletzung haftet der Gast gegenüber dem Betreiber in Form von 
Schadensersatz. 

 
§6 Haftungsausschluss 
Sie sind als Nutzer für alle ihre Handlungen, die Sie im Zusammenhang mit der Nutzung 
des Internets über unseren Internetzugang vornehmen, selbst verantwortlich. 
(2) Sie stellen uns von sämtlichen Forderungen, die Dritte gegen uns wegen eines Versto-
ßes des Nutzers gegen gesetzliche Vorschriften, gegen Rechte Dritter (insbesondere 
Persönlichkeits-, Urheber- und Markenrechte) oder gegen vertragliche Pflichten, Zusiche-
rungen oder Garantien geltend machen, einschließlich der Kosten der notwendigen Rechts-
verteidigung (Rechtsanwalts- und Gerichtskosten in gesetzlicher Höhe) auf erstes Anfor-
dern frei. 
(3) Sie sind verpflichtet, im Falle der Geltendmachung von Ansprüchen im Sinne von §6 
Absatz 2 unverzüglich und vollständig bei der Sachverhaltsaufklärung mitzuwirken und uns 
die hierzu erforderlichen Angaben in geeigneter Weise zugänglich zu machen. 
 

§7 Preise und Tarife 
Dieser Dienst wird kostenlos erbracht. 

 

§8 Schlussbestimmung 
(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, wobei die Geltung des UN-
Kaufrechts ausgeschlossen wird. 
(2) Wenn Sie Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen sind, so ist unser Sitz ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis. 
(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen unwirksam sein oder 
werden, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 
 




